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Rheingau. (hhs) – Am 1. September
ist Verkaufsstart der neuen „Grossen
Gewächse“ (GG). Traditionell stellen
die Mitglieder des VDP (Verband der
Prädikatsweingüter) kurz zuvor ihre
aktuellen trockenen Spitzenweine vor.
Am vergangenen Samstag erfolgte
die Präsentation des VdP.Rheingau in
den Weinbaugemeinden Wicker und
Hochheim am Main. Von Sonntag bis
Dienstag war es dann der Bundesver-
band des VDP, der alle neuen GGs in
Wiesbaden vorstellte.
Die Rheingauer nutzten einmal mehr
ihren Standortvorteil, und luden das
Fachpublikum einen Tag früher in die
Region, das ohnehin nach Wiesbaden

gekommen wäre. Im Weingut Joachim
Flick in der Wickerer Straßenmühle
– „dort, wo der Rheingau beginnt“
(Gastgeberin Victoria Flick), dem
Domdechant Werner’schen Weingut
mit seiner historischen Zehntscheune
und dem Weingut Künstler in Hoch-
heim konnten die Rheingauer Spit-
zenwinzer Journalisten, Sommeliers,
Spitzengastronomen und Weinhänd-
ler vorwiegend aus dem deutschen
Sprachraum, aber auch aus Übersee
begrüßen, um ihnen die „jungen
GGs“, deren „gereiften“ Pendants und
zuletzt die besten Sekte vorzustellen,
die unter der Bezeichnung VDP.Presti-
ge vermarktet werden.

Die Rheingauer, die gemessen an der
Rebfläche die meisten Mitglieder im
Bundesverband des VDP stellen, sind
auch bei der jüngsten Entwicklung
Vorreiter – wieder einmal. Gemäß der
Maxime „Qualität braucht Zeit“ gön-
nen die Rheingauer ihren GGs – nur
die Rebsorten Riesling und Spätbur-
gunder sind dafür zugelassen – eine
längere Ruhezeit. „Das sind alles
langlebige Weine mit Potenzial“, er-
klärte dazu VDP.Rheingau-Präsident
Wilhelm Weil.
Ursprünglich erlaubten die selbst auf-
erlegten Regeln für die Rieslinge eine

Großer Bahnhof für die „Grossen Gewächse“
Längere Lagerzeit für die trockenen Spitzenweine der Prädikatsweingüter des VDP.Rheingau

Fortsetzung auf Seite 2

Macht & Ohnmacht S. 10 + Rheingauer des Jahres S. 15 + Erinnerungen: Erster Schultag S. 18

Wetter
Seite 14

Jubiläen
Seite 22

Geisenheim. (jh) – Im „Kulturtreff die
Scheune“ trafen peu à peu festlich ge-
kleidete Personen ein, die als treue
und langjährige Mitglieder der Geisen-
heimer Weinreimer geehrt wurden.
Nur einer von ihnen sollte noch eine
positive Überraschung erleben: Her-

bert Heise. Er wurde zusammen mit
seiner Frau für 20 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit durch Oberreimer Christian
Aßmann und Zeremonienmeisterin
Jacqueline Palzer ausgezeichnet.
Darüber hinaus nahm man ihn als Eh-
renmitglied auf. Die Investiturfeier be-

gann mit der Aufnahme von Schreib-
meisterin Hille Ralphs und Schatz-
meister Michael Kierspe in den Vor-
stand. Beide trugen ein selbstverfass-
tes Gedicht vor, in dem die Wörter
Wein und Geisenheim vorkommen
mussten. Seite 25

Neues Ehrenmitglied bei den Weinreimern
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Ihre tägliche Mahlzeit. 
Nur eine Lieferung 
entfernt.

Abonummer: 102376 / Michael Kierspe / michael-kierspe@t-online.de
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